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Letzte Reise an die Ostsee: Ein
emotionaler Abschied voller

Erinnerungen
Erfahren Sie, wie der Wünschewagen sterbenskranken
Menschen unvergessliche letzte Reisen an die Ostsee

ermöglicht.

Wustrow, Deutschland - Ein letzter Wunsch an der Ostsee
erfüllt: Mit dem Wünschewagen haben sich schwerkranke
Menschen und ihre Familien den Traum von einem
unvergesslichen Ausblick auf das Meer erfüllt. Einer dieser
bewegenden Momente ereignete sich kürzlich, als eine Frau
nach Hohwacht an die Küste fuhr, um sich ein letztes Mal von
der Ostsee zu verabschieden. Diese Reise ist nicht nur ein
Ausflug, sondern ein emotionaler Abschied von einem geliebten
Ort und den Erinnerungen, die damit verbunden sind. Moin.de
berichtet, dass sie aus dem Hospiz aufbricht und der kalte
Wind sie bei der Ankunft in Hohwacht umschmeichelt.

https://www.moin.de/norddeutschland/ostsee-wuenschewagen-hohwacht-sofort-lebend-wiederkehren-treffen-schwerkranke-id300607554.html
https://www.moin.de/norddeutschland/ostsee-wuenschewagen-hohwacht-sofort-lebend-wiederkehren-treffen-schwerkranke-id300607554.html


Mit ihrer Tochter an der Seite strebt sie zur Seebrücke, um die
frische salzige Meeresluft einzuatmen und die Wellen zu
beobachten. Jedes Schritt ist eine Herausforderung; dennoch will
sie diesen letzten Wunsch in vollen Zügen erleben. Der Moment
vor dem Hotel, wo sie einst viele glückliche Stunden mit ihrem
Mann verbrachte, ist geprägt von tiefen Gefühlen. Die
Erinnerungen an bessere Tage wehen wie die Wellen des
Meeres. Der Westen ergänzt, dass solche Fahrten vom
Arbeiter-Samariter-Bund (ASB) ermöglicht werden, und dass die
Wünschewagen ein wertvolles Angebot für sterbenskranke
Menschen darstellen.

Emotionale Abschiede und kostbare
Erinnerungen

Eine ähnliche Erfahrung machte auch Frau Prinz, die einen
letzten Blick auf das Meer werfen wollte. Ihr Weg führte sie ins
Ostseebad Wustrow, wo sie trotz kaltem Wetter und
Schneeregen die Sonne erblickte. Gemeinsam mit ihrer Familie
stärkt sie sich in einem Restaurant, bevor der Rollstuhl sie direkt
zum Strand bringt. Trotz aller Umstände hat dieser Ort für Frau
Prinz einen speziellen Stellenwert. Der Abschied vom Meer wird
dann zu einem bewegenden Moment, als sie mit den Worten
„Tschüss Ostsee, lebe wohl…“ die Wellen verabschiedet. Ihre
Familie kann die Tränen nicht zurückhalten und umarmt sie in
dieser stillen Trauer, die auch von Freude geprägt ist. 
Spiegel.de verweist auf die besondere Rolle, die die
Fotografin Lisa Hambsch bei diesen Fahrten spielt, indem sie die
kostbaren Momente für die Familien festhält.

Nach erfüllten Wünschen kehren diese Frauen, die so viel
durchgemacht haben, voller Glück nach Hause zurück. Die
Erinnerungen bleiben, unvergessen wie die Wellen, die immer
wieder an den Strand rollen. Ein kleiner Plüsch-Teddy namens
„Wünschi“ begleitet die Frau aus Hohwacht auf ihrem Weg ins
Hospiz und erinnert sie an diesen einzigartigen Tag. Solche
Initiativen zeigen, dass es auch in schweren Zeiten Lichtblicke
gibt. Es sind die kleinen Dinge, die einen großen Unterschied

https://www.derwesten.de/panorama/vermischtes/urlaub-ostsee-wuenschewagen-wustrow-id301332671.html
https://www.spiegel.de/karriere/wuenschewagen-mit-fotografin-lisa-hambsch-auf-den-fahrten-schwerkranker-menschen-a-f968aac3-8d64-4ab3-9030-2109e97c8274


machen.
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